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Rente und Verdienst - flexibel in
den Ruhestand

Sie wollen sich als Rentner noch nicht zur Ruhe
setzen? Eine Beschaftigung halt fit und bessert die
Haushaltskasse auf. Dabei gilt es, ein paar Regeln
zu beachten. Deshalb der wichtigste Tipp: Wenn
Sie weiter arbeiten wollen, dann sollten Sie sich
beraten lassen!

Wie viel Sie zur gesetzlichen Rente hinzuverdienen
diirfen, ohne lhren Rentenanspruch zu gefahrden,
hangt von lhrem Lebensalter ab.

Wenn Sie bereits die Regelaltersgrenze erreicht
haben, konnen Sie grundsatzlich unbegrenzt hin-
zuverdienen. Sie miissen lhre Beschiftigung bei
Ihrem Rentenversicherungstrager dann auch nicht
melden. Eigene Beitrage zur Rentenversicherung
miissen Sie nun nicht mehr zahlen. Sie diirfen
aber - und erhohen so jedes Jahr lhre Rente.
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Vorgezogene Altersrente und
Hinzuverdienst

Erhalten Sie schon vor Erreichen der Regelalters-
grenze eine Altersrente, gelten beim Hinzuver-
dienst besondere Regelungen. Erst mit Erreichen
der Regelaltersgrenze konnen Sie grundsatzlich
unbegrenzt hinzuverdienen.

Bekommen Sie eine vorgezogene Altersren-

te, also zum Beispiel

— eine Altersrente fiir langjahrig Versicherte,

- eine Altersrente fiir besonders langjahrig
Versicherte oder

- eine Altersrente fiir schwerbehinderte
Menschen,

dann miissen Sie bis zum Erreichen lhrer

Regelaltersgrenze bestimmte Hinzuver-

dienstgrenzen einhalten.

Die Regelaltersgrenze wird fiir nach dem
31. Dezember 1946 geborene Versicherte
schrittweise vom 65. auf das 67. Lebensjahr
angehoben. Wer zum Beispiel 1956 geboren
ist und im Jahr 2021 seinen 65. Geburtstag
feiert, erreicht die Regelaltersgrenze mit



65 Jahren und zehn Monaten. Alle, die 1964
oder spéter geboren sind, erreichen diese
erst mit 67 Jahren.

Bitte beachten Sie:

N&dhere Informationen iiber die verschie-
denen Altersrenten erhalten Sie in unserer
Broschiire ,Die richtige Altersrente fiir Sie”.

Abhéngig vom Hinzuverdienst wird die
Altersrente in voller Hohe — als sogenannte
Vollrente — oder vermindert — als sogenannte
Teilrente — gezahlt. Unter Umstdnden kann
die Rente sogar ganz entfallen. Je mehr Sie
hinzuverdienen, desto niedriger ist der
Anteil der Rente.

Bitte melden Sie jede Erwerbstatigkeit Ihrem
Rentenversicherungstréager. Dort erfahren
Sie auch, ob Ihr Verdienst die Grenze einhélt
oder iiberschreitet.

Unser Tipp:

Als Hinzuverdienst gelten der Bruttoverdienst
aus abhangiger Beschaftigung, der steuerrecht-
liche Gewinn (Einkiinfte aus Land- und Forstwirt-
schaft, aus Gewerbebetrieb und aus selbstan-
diger Arbeit) sowie vergleichbares Einkommen
(zum Beispiel Abgeordnetenbeziige).

Vollrente oder Teilrente

Bis zum Erreichen der Regelaltersgrenze
diirfen Sie bis zu 6 300 Euro im Kalender-
jahr, also jeweils vom 1. Januar bis zum


https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/die_richtige_altersrente_fuer_sie.html

31. Dezember eines Jahres, anrechnungsfrei
zu lIhrer vorgezogenen Altersrente hinzuver-
dienen. Diese Regelung gilt einheitlich fiir
die alten und neuen Bundesldnder. Eine
monatliche Gegeniiberstellung gibt es nicht.
In welchem Zeitraum des Jahres Sie Ihren
Hinzuverdienst erzielen, spielt also keine
Rolle. Sie sind damit flexibel und kénnen
zum Beispiel auch nur Teilzeitrdume im Jahr
arbeiten.

Beispiel:

Claudia M. bezieht eine vorgezogene Altersren-
te. Sie verdient von Januar bis August monatlich
600 Euro zu ihrer Rente dazu, das sind im Jahr
4800 Euro. Die jahrliche Hinzuverdienstgrenze
von 6300 Euro ist eingehalten, die Rente wird
nicht gekirzt.

Der iiber den Betrag von 6 300 Euro hinaus-
gehende Verdienst wird durch 12 geteilt.
Davon werden 40 Prozent auf die Rente
angerechnet. Die Rente wird dann nur noch
als Teilrente ausgezahlt.

Beispiel:

Heidi H. bezieht eine vorgezogene Altersrente in
Hohe von 950 Euro. Daneben verdient sie aus einer
Beschaftigung noch 1510 Euro monatlich dazu, im
Jahr also 18120 Euro. Abzuglich des Freibetrages
von 6300 Euro verbleiben 11820 Euro. Ein Zwolf-
tel hiervon betragt 985 Euro. Von diesem Betrag
werden 40 Prozent, also 394 Euro, auf die Rente
angerechnet. Die Monatsrente von 950 Euro ver-
mindert sich also um 394 Euro auf einen Betrag
von 556 Euro.



Bitte beachten Sie:

Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die
Hinzuverdienstgrenze fiir vorgezogene Al-
tersrenten fiir das Jahr 2020 von 6 300 Euro
auf 44590 Euro angehoben. Fiir das Jahr
2021 betragt sie 46 060 Euro. Jahresein-
kiinfte bis zu dieser jeweiligen Hohe fiihren
somit nicht zu einer Kiirzung der Rente.

Der Hinzuverdienstdeckel

Der Begriff Hinzuverdienstdeckel bezeichnet
Ihre individuelle Héchstgrenze fiir den Hin-
zuverdienst. Dafiir betrachtet man Thre
Einkommensverhéltnisse in den letzten

15 Kalenderjahren vor Rentenbeginn.

Das Kalenderjahr mit den meisten Entgelt-
punkten ist maBgebend. Wenn Thre gekiirzte
Rente und ein Zwélftel Ihres Jahreshinzu-
verdienstes hoher sind als der Hinzuver-
dienstdeckel, wird der dartiber liegende
Betrag zu 100 Prozent auf die verbliebene

Rente angerechnet.

Anrechnung von Hinzuverdienst

Hohe des
Hinzuverdienstes:
Verdienst bis zur
Hinzuverdienstgrenze
Verdienst Uber der
Hinzuverdienstgrenze bis
zum Hinzuverdienstdeckel
Verdienst liber dem
Hinzuverdienstdeckel

So viel wird
angerechnet:
keine Anrechnung

Anrechnung von 40 Prozent
des lber der Hinzuverdienst-
grenze liegenden Betrages
volle Anrechnung des
dariiber liegenden Betrages
auf die verbliebene

anteilige Rente



So wird gepriift

Egal, ob Sie bereits zum Rentenbeginn
arbeiten oder ob Sie Ihre Beschéftigung erst
nach dem Rentenbeginn aufnehmen — Ihr
Rentenversicherungstréiger priift Ihren
Hinzuverdienst in zwei Schritten: zunédchst
teilen Sie zum Rentenbeginn beziehungs-
weise zum Beginn der Beschiftigung mit,
wie viel Sie voraussichtlich verdienen wer-
den. Ihr Rentenversicherungstriager berech-
net dann anhand IThres voraussichtlichen
Hinzuverdienstes die Rentenhdhe fiir das
laufende Kalenderjahr und — in der Regel —
fiir die Zeit bis zum 30. Juni des Folge-
jahres. Es wird also eine Prognose erstellt.

Im Folgejahr — meist zum 1. Juli — wird
verglichen, ob Ihr tatsdchlich im vergange-
nen Kalenderjahr erzielter Hinzuverdienst
mit dem voraussichtlichen Hinzuverdienst
iibereinstimmt. Dieses Verfahren nennt sich
Spitzabrechnung. Stimmen die Betrige nicht
iiberein, wird die Rente riickwirkend neu be-
rechnet. Ergibt sich nun eine Uberzahlung,
miissen Sie diese zuriickzahlen. War die
Rente bisher zu niedrig festgesetzt, bekom-
men Sie die Nachzahlung ausgezahlt. Zu
diesem Zeitpunkt wird fiir die kommenden
zwolf Monate eine neue Prognose erstellt.

Unser Tipp:
Wenn Sie vorhaben, neben Ihrer Rente eine Be-

schaftigung aufzunehmen, wenden Sie sich an
eine unserer Auskunfts- und Beratungsstellen.



-
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Teilrente selbst bestimmen

Als Altersrentner konnen Sie auch eine
Teilrente beziehen, wenn Sie keinen Hinzu-
verdienst haben. Dafiir legen Sie die Hohe
Ihrer Teilrente von vornherein selbst fest.
Die Teilrente muss mindestens 10 Prozent
und darf hochstens 99 Prozent der Vollrente
betragen. Verdienen Sie allerdings neben
der gewdhlten Teilrente dazu, muss die
Hinzuverdienstgrenze, die sich aus der
gewihlten Teilrente ergibt, eingehalten
werden.

Ubrigens: Bekommen Sie spéter eine hohere
Teilrente, erhélt der Rentenanteil, den Sie
bisher nicht in Anspruch genommen haben,
einen geringeren Abschlag als der Anteil,
den Sie bereits bezogen haben.

Nur bei der Altersrente fiir besonders lang-
jahrig Versicherte gilt dies nicht, denn sie ist
ohnehin abschlagsfrei.

Mehr zu den verschiedenen Altersrenten
und zum Thema Abschlédge steht in den
Broschiiren ,Die richtige Altersrente fiir Sie“
und ,Rente mit 67: Wie Sie Thre Zukunft

planen kénnen®.
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Sie konnen die Hohe Threr Teilrente und die
sich daraus ergebende Hinzuverdienstgren-
ze jederzeit fiir die Zukunft neu festlegen.

Unser Tipp:

Prifen Sie selbst, wie sich ein Hinzuverdienst auf
Ihre Voll- oder Teilrente auswirkt, und nutzen Sie
unseren Online-Rechner auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de - Online-Dienste > Unsere
Online-Dienste - Flexirentenrechner.

Teilrente und Betriebsrente

Beziehen Sie neben Ihrer gesetzlichen Rente
noch eine Betriebsrente? Dann sollten Sie
sich unbedingt beim Tréager Ihrer Betriebs-
rente erkundigen, ob der Bezug einer Teil-
rente Auswirkungen auf die Hohe Threr Be-
triebsrente hat. Je nach Satzung des Tragers
kann das Uberschreiten der Hinzuverdienst-
grenze und der damit verbundene Teilren-
tenbezug zu einer Kiirzung oder sogar zum
Ruhen der Betriebsrente fiihren.

Die Rente erhdhen durch Beitrage
Arbeiten Sie neben Ihrer Rente, sind Sie in
dieser Beschiftigung grundsétzlich renten-
versicherungspflichtig. Durch die Beitrige
erhoht sich regelméfig Ihre Rente.


https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Online-Dienste/Online-Rechner/Flexirentenrechner/flexirentenrechner_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Online-Dienste/Online-Rechner/Flexirentenrechner/flexirentenrechner_node.html
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Arbeiten liber die Regelalters-
grenze hinaus

Sie haben Ihre Regelaltersgrenze erreicht und
mochten weiter arbeiten? Dann kdnnen Sie nun
unbegrenzt hinzuverdienen und es gibt Vorteile bei
der Rente: einen Zuschlag, wenn Sie lhre Rente
erst spater in Anspruch nehmen, oder eine hohere
Rente, wenn Sie neben der Rente arbeiten und
selbst weiter Beitrage zahlen.

Spater in Rente

Wenn Sie Thre Regelaltersrente erst spater in
Anspruch nehmen und noch eine Zeit lang
weiter arbeiten, hat das Vorteile fiir Sie: Fiir
jeden Monat, den Sie {iber die Regelalters-
grenze hinaus noch weiter arbeiten und
keine Rente beziehen, gibt es einen Renten-
zuschlag von 0,5 Prozent. Wenn Sie Thre
Rente also um ein Jahr hinausschieben, be-
kommen Sie allein dafiir schon einen Zu-
schlag von 6 Prozent.

Zusétzlich erhoht sich die Rente noch durch
die laufende Beitragszahlung zur Rentenver-
sicherung. Beitrdge zur Arbeitslosenversiche-
rung miissen Sie nun nicht mehr zahlen.
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Beispiel:

Bernd H. ist Durchschnittsverdiener. Er

ist 1956 geboren und erreicht seine Regel-
altersgrenze mit 65 Jahren und zehn
Monaten. Bis zu diesem Zeitpunkt hat er
45 Jahre lang Beitrage gezahlt. Er wirde
aktuell eine Bruttorente von 1538,55 Euro
in den alten Bundeslandern erhalten.

Schiebt er seinen Rentenbeginn um zwei
Jahre hinaus und arbeitet weiter wie vor-
her, erhoht sich seine Rente nach heutigen
Werten auf 1799,76 Euro. Das ist eine Stei-
gerung um rund 17 Prozent.

Arbeiten neben der Regelaltersrente

Egal, ob Sie vorher schon eine Altersrente
bezogen haben oder ob Sie Ihre Rente jetzt
erst in Anspruch nehmen: Ab Erreichen der
Regelaltersgrenze sind Sie grundsétzlich
versicherungsfrei.

Sie miissen dann selbst keine Beitrdge mehr
zur Rentenversicherung zahlen. Ihr Arbeit-
geber schon, aber diese Beitrdge haben
keinen Einfluss auf Thre Rentenhohe.

Sie konnen aber [hrem Arbeitgeber gegen-
iiber erkldren, dass Sie auf die Versiche-
rungsfreiheit verzichten und weiter auch
eigene Rentenversicherungsbeitrdge zahlen
mochten. Einmal im Jahr erhoht sich dann
Ihre Rente, und zwar nicht nur durch Ihre
eigenen Beitrdge, sondern auch durch die
Thres Arbeitgebers.



Beispiel:

Doris N. lebt in den alten Bundeslandern
und hat im Dezember 2020 die Regel-
altersgrenze erreicht. Sie erzielt vom

1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021 ne-
ben ihrer Rente ein monatliches Arbeits-
einkommen in Hohe des halben Durch-
schnittsverdienstes, das sind aktuell
1730,88 Euro. Sie zahlt weiterhin Beitrage
zur Rentenversicherung. Durch ihre
eigenen Beitrage in Hohe von insgesamt
rund 1932 Euro und die Beitragszahlung
des Arbeitgebers erhoht sich ihre monat-
liche Rente nach heutigen Werten zum

1. Juli 2022 um 18,63 Euro.

Auch wenn Sie einen Minijob ausiiben, lohnt
sich die Beitragszahlung fiir Sie.

Beispiel:

David E. lebt ebenfalls in den alten Bun-
deslandern. Er Ubt nach Erreichen der
Regelaltersgrenze im Dezember 2020
neben seiner Rente vom 1. Januar 2021
bis 31. Dezember 2021 einen Minijob mit
einem monatlichen Verdienst von 450 Euro
aus. Hierauf hat er neben seinem Arbeit-
geber auch selbst Beitrage zur gesetz-
lichen Rentenversicherung in Hohe von
insgesamt 194,40 Euro gezahlt, monatlich
also 16,20 Euro. Ab 1. Juli 2022 wiirde sich
seine Rente daher nach heutigen Werten
um 4,84 Euro monatlich erhohen. Bereits
nach weniger als vier Jahren hat sich die
Beitragszahlung damit schon gelohnt.



Unbefristeter Arbeitsvertrag bis zum
Eintritt der Regelaltersgrenze

Haben Sie seinerzeit mit Ihrem Arbeitgeber
einen unbefristeten Arbeitsvertrag geschlos-
sen, in dem bereits festgelegt war, dass das
Arbeitsverhéltnis mit Erreichen der Regel-
altersgrenze endet?

Wenn Sie sich nun dafiir entscheiden, doch
noch weiter arbeiten zu wollen, ist das kein
Problem. Sie konnen zusammen mit Threm
Arbeitgeber einen neuen Befristungszeit-
punkt festlegen und diesen — auch mehr-
fach — iiber den Rentenbeginn hinausschie-
ben.



Nur einen Schritt entfernt:
Ihre Rentenversicherung

Sie haben noch Fragen? Sie bendétigen Informa-
tionen oder wiinschen eine individuelle Beratung?
Wir sind fiir Sie da: kompetent, neutral, kostenlos.

Mit unseren Informationsbroschiiren

Unser Angebot an Broschiiren ist breit gefiachert.
Was Sie interessiert, konnen Sie online auf
www.deutsche-rentenversicherung.de herunter-
laden oder bestellen. Hier weisen wir auch auf
besondere Beratungsangebote hin.

Am Telefon

Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen
Servicetelefon. Dort konnen Sie auch Informations-
material und Formulare bestellen oder den passen-
den Ansprechpartner vor Ort erfragen. Sie erreichen
uns unter 0800 1000 4800.

Im Internet

Unter www.deutsche-rentenversicherung.de
steht Thnen unser Angebot rund um die Uhr zur
Verfiigung. Sie konnen sich iiber viele Themen
informieren sowie Vordrucke und Broschiiren
herunterladen oder bestellen.

Mit unseren Online-Diensten

Auch per Computer, Tablet oder Smartphone
kénnen Sie sicher mit uns kommunizieren. Sie
konnen Thre Versicherungszeiten aktualisieren
oder Antrdage online stellen. Zur Identifikation
nutzen Sie die Online-Ausweisfunktion Ihres
Personalausweises, Ihren personlichen Zugangs-
Code oder Thre nachtrédgliche Unterschrift.


http://www.deutsche-rentenversicherung.de
http://www.deutsche-rentenversicherung.de

Im personlichen Gesprach

Ihre nédchstgelegene Auskunfts- und Beratungsstelle
finden Sie auf unserer Startseite im Internet oder
Sie erfragen sie am Servicetelefon. Dort kénnen Sie
auch bequem einen Termin vereinbaren oder Sie
buchen ihn online.

Versichertenberater und Versichertenalteste
Auch unsere ehrenamtlich tatigen Versicherten-
berater und Versichertenéltesten sind in unmittel-
barer Nachbarschaft fiir Sie da und helfen Thnen
beispielsweise beim Ausfiillen von Antragsformu-
laren.

lhr kurzer Draht zu uns

0800 1000 4800 (kostenloses
Servicetelefon)
www.deutsche-rentenversicherung.de
info[ddeutsche-rentenversicherung.de

Unsere Partner

Auch bei den Versicherungsdmtern der Stidte und
Gemeinden kénnen Sie Thren Rentenantrag stellen,
Vordrucke erhalten oder Ihre Versicherungsunter-

lagen weiterleiten lassen.

Die Trager der Deutschen Rentenversicherung

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Wiirttemberg

Gartenstral3e 105, 76135 Karlsruhe
Telefon 0721 825-0

Deutsche Rentenversicherung

Bayern Siid

Am Alten Viehmarkt 2, 84028 Landshut
Telefon 0871 81-0

16


http://www.deutsche-rentenversicherung.de
mailto:info%40deutsche-rentenversicherung.de?subject=

Deutsche Rentenversicherung
Berlin-Brandenburg
Bertha-von-Suttner-Straf3e 1
15236 Frankfurt (Oder)
Telefon 0335 551-0

Deutsche Rentenversicherung
Braunschweig-Hannover
Lange Weihe 6, 30880 Laatzen
Telefon 0511 829-0

Deutsche Rentenversicherung

Hessen

StadelstraBe 28, 60596 Frankfurt am Main
Telefon 069 6052-0

Deutsche Rentenversicherung
Mitteldeutschland

Georg-Schumann-Stralle 146, 04159 Leipzig
Telefon 0341 550-55

Deutsche Rentenversicherung
Nord

Ziegelstrafe 150, 23556 Liibeck
Telefon 0451 485-0

Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern

Wittelsbacherring 11, 95444 Bayreuth
Telefon 0921 607-0

Deutsche Rentenversicherung
Oldenburg-Bremen

HuntestraBBe 11, 26135 Oldenburg
Telefon 0441 927-0

Deutsche Rentenversicherung
Rheinland

Konigsallee 71, 40215 Diisseldorf
Telefon 0211 937-0
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Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz

Eichendorffstrafle 4-6, 67346 Speyer
Telefon 06232 17-0

Deutsche Rentenversicherung
Saarland

Sirius Office Center

Neugrabenweg 2-4, 66123 Saarbriicken
Telefon 0681 3093-0

Deutsche Rentenversicherung
Schwaben

DieselstralBe 9, 86154 Augsburg
Telefon 0821 500-0

Deutsche Rentenversicherung
Westfalen

GartenstraBBe 194, 48147 Miinster
Telefon 0251 238-0

Deutsche Rentenversicherung
Bund

RuhrstraBBe 2, 10709 Berlin
Telefon 030 865-0

Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See
Pieperstrafle 14-28, 44789 Bochum
Telefon 0234 304-0

QR Code ist eine eingetragene Marke der Denso
Wave Incorporated.
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Die gesetzliche Rente ist und bleibt
der wichtigste Baustein fir die Alters-
sicherung.

Kompetenter Partner in Sachen
Altersvorsorge ist die Deutsche
Rentenversicherung. Sie betreut
mehr als 56 Millionen Versicherte
und lber 21 Millionen Rentner.

Die Broschiire ist Teil unseres
umfangreichen Beratungsangebotes.

Wir informieren.
Wir beraten. Wir helfen.
Die Deutsche Rentenversicherung.

- Deutsche
Rentenversicherung
Sicherheit i
fiir Generationen einlebenlang



	Altersrentner: So viel können Sie hinzuver dienen
	Rente und Verdienst – flexibel in den Ruhestand
	Inhaltsverzeichnis
	Vorgezogene Altersrente und Hinzuverdienst
	Bitte beachten Sie:
	Unser Tipp:
	Vollrente oder Teilrente
	Beispiel:
	Beispiel:
	Bitte beachten Sie:
	Der Hinzuverdienstdeckel
	So wird geprüft
	Unser Tipp:
	Teilrente selbst bestimmen
	Unser Tipp:
	Teilrente und Betriebsrente
	Die Rente erhöhen durch Beiträge

	Arbeiten über die Regelaltersgrenze hinaus
	Später in Rente
	Beispiel:
	Arbeiten neben der Regelaltersrente
	Beispiel:
	Beispiel:
	Unbefristeter Arbeitsvertrag bis zum Eintritt der Regelaltersgrenze

	Nur einen Schritt entfernt: Ihre Rentenversicherung
	Mit unseren Informationsbroschüren
	Am Telefon
	Im Internet
	Mit unseren Online Diensten
	Im persönlichen Gespräch
	Versichertenberater und Versichertenälteste
	Ihr kurzer Draht zu uns
	Unsere Partner
	Die Träger der Deutschen Rentenversicherung
	Deutsche Rentenversicherung Baden Württemberg
	Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
	Deutsche Rentenversicherung Berlin Brandenburg
	Deutsche Rentenversicherung Braunschweig Hannover
	Deutsche Rentenversicherung Hessen
	Deutsche Rentenversicherung Mitteldeutschland
	Deutsche Rentenversicherung Nord
	Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
	Deutsche Rentenversicherung Oldenburg Bremen
	Deutsche Rentenversicherung Rheinland
	Deutsche Rentenversicherung Rheinland Pfalz
	Deutsche Rentenversicherung Saarland
	Deutsche Rentenversicherung Schwaben
	Deutsche Rentenversicherung Westfalen
	Deutsche Rentenversicherung Bund
	Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See


	Impressum


